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Bildung und Stahl 
Selbstverständlich erzeugen unsere gro~en Hüttenwerke in erster 
Linie Stahl. Das ist ihre Aufgabe. Daneben aber haben sie die 
Selbstverpflichtung übernommen, in grö~tmöglichem Umfange 
die soziale und kulturelle Betreuung ihrer Belegschaften und 
ihrer Familien durchzuführen. 

Die Westfalenhütte AG. Dortmund,die rund 14000 Belegschafts­
mitglieder beschäftigt und deren soziale Leistungen allgemein 
bekannt und anerkannt sind, veranstaltet z. B. für ihre Beleg­
schaft Unterhaltungsabende, die durchweg auf hohem Nh,eau 
stehen. Für etwa 2500 interessierte Belegschaftsmitglieder zahlt 
das Werk zum Besuch der Städtischen Bühnen erhebliche finan­
zielle Zuschüsse. Die ausgezeichnete Bücherei umfa~t rund 12000 
Bände Unterhaltungsliteratur und d ie gleiche Anzahl Fachliteratur. 

Daneben bestehen 56 Handbüchereien in den verschiedenen Be­
trieben und Abteilungen. Ein sehr schön eingerichteter Lesesaal bie­
tet die Möglichkeit, einen informativen Blick in die vielen Zei­
tungen, Zeitschriften und Lexikas usw. werfen zu können. Die 
umfangreiche Werkzeitschrift, die sich mit allen aktuellen Pro­
blemen auseinandersetzt, wird allen Belegschaftsmitgliedern durch 
den Postzeitungsdienst kostenlos in die Wohnung zugestellt. 

Die besondere - auch bildungsmä~ige - Fürsorge gilt den rund 
500 Lehrlingen des Werkes. Beste Fachkräfte vermitteln ihnen 
nicht nur höchstwertige technische Kenntnisse, sondern vertiefen ihr 
Grundschulwissen und fördern systematisch und sorgfältig Anre­
gungs-und Fortbildungsmöglichkeiten der Lehrlinge in Bildung und 
Kultur. Die Zuwendungen von Stipendien zur Förderung des Stu­
diums zur technischen und wissenschaftlichen Ausbildung sind 
bedeutsam. 

So wird von der Westfalenhütte AG. sehr v ieles auch auf dem 
Bildungssektor getan. Für den objektiven Beschauer bedarf es 
keiner Frage, da~ auch diese Leistungen wesentlich bestimmt 
sind durch d ie Auswirkungen des Mitbestimmungsrechtes, das 
bei der Weslfalenhülle seil 1947 in vollem Umfange durchge­
führt wird, und durch die soziale und kulturelle Verantwortung 
des Arbeitsdirektors (bei der Westfalenhütte: Alfred Berndsen). 

Bildung und Stahl braucht nicht- wie früher - ein Gegensatz zu 
sein! Es sollte das Bestreben eines jeden Betriebes sein, den 
Bildungshunger der Belegschaft anzuregen und in g r ö ~ t e m 
Umfange zu befriedigen. 
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VER \V/ AL TUNG 

Rektor: Prof. Dr. Emil Figge 
ez: Dortmund 2 21 54 
Sprechstunden montags und freitags von 11 - 13 Uhr 

Prorektor: Prof. Alfons Perlick 
Sprechstunde: montags von 11 - 13 Uhr 

Geschäftsführer: 

KANZLEI UND SEKRETARIAT 

Akademieinspektor H einz Brinkwirth, Dortmund 
Rhcinlanddamm 203, ey; Dortmund 2 21 54 

Sekretärin: Frau Charlotte Baer 
Sekretär: Hugo Dröger , 
H ausmeister: Ernst Dahms 

Sprechstu ndcn: montags bis samstags von 10 - 13 Uhr 

ALLGEMEINER STUDENTENAUSSCHUSS 

Sprecher: stud. paed. Ernst Voit 

STUDENTENSEELSORGE 

Evangelischer Studentenpfarrer: Pfarrer Sturm 
Dortmund, Fricdenstr. 8 
'J1: 3 03 70 

Katholischer Studentenpfarrer: Prof. Dr. F. Grütters 
Dortmund, Silberstraße 91h 
~ 2 10 23 

Akademiegottesd ienst : mittwochs von 8 - 9 Uhr 
Evangel isch: Nicolai-Kirche 

Katholisch : 

Dortmund, Lindemannstraße 
Siehe Schwarzes Brett! 

Propstei-Kirche 
am H ansaplatz 

LEHRKÖRPER 

Hau ptamtliche· Do ze nt en: 

Dozent Dr. H einrich Bartholome (Leibesübungen, Geschichte) 
Dortmund, Kalvinscraße )8, i:!!" 2 44 05 
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Dozent Dr. Alfons Beiler, (Biologie, Chemie) 
Dortmund, Amalienstraßc 26 

Prof. Dr. Hugo Gotthard Bluth (evang. Theologie) 
Dortmund, Matth.-Grünewald-Straße 46, rz: 5 31 13 

Dozent Otto Busch (Musik) 
Lünen, Rathenaustraße 23 

Prof. Paul Döring (Deutsch, Laienspiel) 
Dortmund, Landgrafenstraße 105 

Dozentin Dr. Maria Domdorf (Psychologie, Volkskunde) 
Dortmund, Lindemannstraße 42, b. Maruschke 

Akademierektor Prof. Dr. Emil Figge (Hist0rische Pädagogik, 
Geschichte, Staatsbürgerkunde) 
Dortmund, Lindemannstraße 84, ez: 2 21 54 

Prof. Dr. Fritz Grütters (Kath. Theologie) 
Dortmund, Amalienstr. 26, ez: 2 29 09 

Prof. Adolf H asseberg (Pädagogik) 
Dortmund, Wilhelm-Brand-Straße 8, ez: 4 26 35 

Dozent Dr. H. Hohberg (Philosophie) 
Bonn, Bismarckstraße 16 

Prof. Albert Koch (Kunst u. Werken) 
Holzminden, Sylbeckerweg 6 

Dozent Dipl.-Ing. Otto Koch (Mathematik, Physik u. Prüfungsplan) 
Dortmund, Querstraße 8 

Prof. Dr. Karl Limper (Psychologie u. Photographie) 
Dortmund, Brandenburger Straße 15 

Prof. Dr. Wilhelm Menzel (Deutsch, Sprecherziehung) 
Dortmund, Notweg 35 

Akademieprorektor Prof. Alfons Perlick (Geographie, wissenschaft­
liche Heimatkunde) Dortmund, Thierschweg 20 

Prof. Heinrich Raskop (Sozialpädagogik, Soziologie u. Erwachsenen­
bildung) Dortmund, Annensrraße 16, ez: 3 00 29 

Prof. Dr. Hugo Reiring (Pädagogik)Dortmund, Lindemannstraßc 84, 
tz; 2 51 94 

Dozentin Dr. Lieselotte Reichert (Nadelarbeit, Kunst und Werken) 
Dortmund, Brandenburger Straße 11 

Dozent Dr. Hermann Pixberg (Allgemeine Didaktik, Stadt- u. Land­
schulpraktikum) Donmund-Kirchhörde, Galoppstraße 17 

Dozent Dr. Hans Kirschbaum (Allgemeine Didaktik, Akademie­
schulen) Duisburg, Wildstr. 32, eE 3 02 12 

Dozent Dr. Max Wittmann (Heilpädagogik), Direktor des heil­
pädagogischen Inst itutes, Dortmund, Plauener Straße S 

Dozent Fritz Evers (Leibesübungen), Wuppertal-Elberfeld, 
Freyastraße 81 
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N e benamtli c h beauftragte Doz enten: 

Dr. Olivier, Kreisarzt und Medizinaldirektor (Schulhygiene) 

Realschul-Direktor Karl Strupp (Methodik des englischen Unterrichts} 
H agen, Christ ian-Rohlfs-Straße 14 

Realschul-Direktor a. D. Otto Stursberg (Methodik des englischen 
Unterrichts}, Dortmund, Mallinckrodtstraße 212. 

Büchereidirektor Dr. Nikolaus Koch (Philosophie) Dortmund, 
Lindemannstraße 203 

Hilf s kräfte: 

Rektor H ermann Hofberg, Sportreferent der Stadt Dortmund (Lei­
besübungen) Dortmund, Brockhausweg 19, t;li;° 5 42 08 

Marga Bücker (Geigenunterricht} 
Lünen, Langestraße 11 

Arrhur Franzrahe (Klavierunterricht) 
Lünen, Kappenberger Straße 34 

Elisabeth H eukeshoven (Blockflötenunterricht) 
Dortmund-Hörde, Hermannstraße 267 

Theodor Mücke, Seminaroberlehrer (Orgelunterricht) 
Lünen, Dortmunder Straße 

Ilse Schmock (Klavierunterricht) 
Lünen, Dortmunder Straße 85 

Julia Suwelack (Künstlerisches Zeichnen) 
Dortmund, Stolzestraße 

Oberregierungsrat a. D. Erwin Aßhauer, Schulkunde und 
Schulpraxis, Dortmund 

Schulrat a. D. Dr. Schirbel (Schulpraxis), Dortmund 

Ausführung sämtlicher 

Stuck- und Rabitzarbeiten 
sowie akustische Verkleidungen 

Stukkateurmeister 

HEINRICH HAGEDORN 
DORTMUND, Brinkstra~e 78 ~ Ruf: 21305 
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Vorlesungen und Obungen 

A. Pädagogik, Psychologie, Philosophie, Soziologie 
I. Vorlesungen 

a) 2. Semester 
1. Historische Pädagogik 
Pädagogische Leitbilder in der ständischen Gesellschaft der Antike 
und des Mittelalters Figge 

R 107, Do 10 - 11 Uhr 
2. Systematische Pädagogik 
a) .Grundsatz- und Verfahrenslehre des Unterrichts" Reiring 

R 107, Mo 11-12 Uhr 
Do 8 - 9 Uhr 

b) Erziehen als Urfunktion der Gemeinschaft H asseberg 

3. Psychologie 

a) Die Grundtatsachen des Seelenlebens 

b) Psychologie der Kindheit und Jugend 

4. Philosophie 

R 100, Mo 11 - 12 Uhr 
R 100, Do 8 - 9 Uhr 

Limper 
R 107, D i 12 - 13 Uhr 

(2. Teil) Domdorf 
R 107, Do 9 - 10 Uhr 

a) Grundbegriffe der antiken Philosophie H ohberg 
R 100, Sa 11 - 12 Uhr 

b) Einführung in das philosophische Denken Dr. Nikolaus Koch 
R 214, Sa 11- 12 Uhr 

5. Soziologie 

Systematische Soziologie II. Der Aufbau der Gesellschaft Raskop 
R 107, Sa 10 - 11 Uhr 

6. Allgemeine Didaktik 
a) Die Didaktik der Grundschule nach den Richtlinien Pixberg 

R 107, Sa 12 - 13 Uhr 
b) Das Problem der Methode Kirschbaum 

b) 4. Semester 
1. Historische Pädagogik 

R 100, 12 - 13 Uhr 

Erziehungsprobleme der bürgerlichen Gesellschaft im 19. Jahrhundert 
und der modernen technisierten Arbeitswelt Figge 

R 107, Di 8 - 9 Uhr 
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2. Systematische Pädagogik 

a) nAusgewählte Fragen aus der Erziehungs- und der Unterrichts-
lehre Reiring 

R 107, Di 9 - 10, Fr 8 - 9 Uhr 

b) Grundvoraussetzungen für die Veredelung der mitmenschlichen 
Verhaltensweisen und der mitmenschlichen Beziehungen 

Hasseberg 
R 100, Mo 8 - 9 Uhr, Fr 12 - 13 Uhr 

3. Psychologie 

a) Pädagogisch wichtige Fragen aus der Psychologie Limper 
R 107, Di 10 - 11 Uhr 

b) nSeelische Schwierigkeiten und ihre Behandlung" (Teil II) 
Dorndorf 

R 107, Mi 11 - 12 Uhr 

4. Philosophie 
a) Ethik 

b) Der Einzelne und das Kollektiv 

5. Soziologie 

H ohberg 
R 100, Sa 10-11 Uhr 

Dr. Nikolaus Koch 
R 214, Sa 10-11 Uhr 

a) Sozialpädagogische und soziologische Einzelfragen R askop 
R 107, Di 11 - 12 Uhr 

6. Allgemeine Didaktik 

a) Die Didaktik der Oberstufe nach den Richtlinien Pixberg 
R 100, Mo 11 - 12 Uhr 

b) Grundlage und Gestaltung einer ganzheitlichen Unterrichtsweise 
Kirschbaum 

R 212, Mo 11 - 12 Uhr 

7. Schulkunde 
Allgemeine Schulkunde 

8. Heilpädagogik 

nEinführung in die Schulpädagogik" 
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Aßhauer 
R 107, Sa 12 - 13 Uhr 

Wiccmann 
R 212 Di 12 - 13 Uhr 



II. S e m i n a r e u n d K o 11 o q u i e n 

a) 2. Semester 
1. H istorische Pädagogik 

Wilhelm Flitner-Seminar Figge 
. Die vier Quellen des Volksschulgedankens" 

2. Systematische Pädagogik 

a) Seminar: 

Gruppe A R 119, Mo 15 -16½ Uhr 
Gruppe B R 119, Mi 91/2 - 11 Uhr 

.Erziehungsfragen in der Volksschule" (mit Referaten der T eil­
nehmer). Näheres in der Vorlesung Reiring 

b) Seminar: 
1. Der Kleine Jena-Plan 

Abt. A R 113, Mo 15.00 . 16.00 Uhr 
Abt. B R 113, Mo 16.00 • 17.00 Uhr 
Abt. C R 113, Mi 9.30 - 10.30 Uhr 

H asseberg 
R 200, Mo 15 · 17 Uhr 

2. Übung zur Tatsachenforschung: Erziehliche Vorgänge innerhalb 
der Klassengemeinschaft R 200, Mi 9 - 11 Uhr 

3 .• Die Problematik der volkstümlichen Bildung" 
(Schulrat Dr. Schirbel-Hasseberg) 

R 202, Mi 9 - 11 Uhr 

3. Psychologie 
a) Seminar A: 

Die Psychologie des Schulkindes 

b) Seminar B: 

Limper 
R 102, Mo 15 • 17 Uhr 

Psychodiagnostik und Kinderbeobachtung Limper 
R 102, Mi 9.30 - 11 Uhr 

t) Seminar C und D: 

Psychologie des Volksschulkindes 

d) Freiwillige Arbeitsgemeinschaft: 

D orndorf 

R 206, Mo 15 • 17 Uhr 
R 206, Mi 9.30 - 11 Uhr 

. Das Entwicklungstestverfahren von H . H etzer" Dorndorf 
R 206, Di 16 • 18 Uhr 
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e) Zwei Referate von Pfarrer Dr. Röhrig über das Thema nE r­
z i eh u n g s m ö glich k e i te n an sozial Ge fährdet en " im 
Seminar von Prof. Dr. Limper 

1. Milieu bedingte und hereditäre Faktoren, die zur Straffälligkeit 
führen. - N icht intakte fami liäre Verhältnisse - Physische 
u nd psychische Mängel - falsche Erziehung - Korrekturmö,:­
lichkeiten der Schule 

2. Einfluß von Film und Lektüre. - Gesteigerter nBildhunger• -
Abenteuerdrang - mißleitete Phantasie - Erziehung zum rech­
ten Lesen und Sehen 

4. Philosophie 
Seminar: 
Wesen und Bestimmung des Menschen (Philosophische Anthropologie) 

Hohberg 

Gruppe A R 107, Mo 15 - 17 Uhr 
Gruppe B R 107, Mi 9 - 11 Uhr 

5. Soziologie 

1. Fragen der Betriebssoziologie 
2. Die Faktoren der öffentlichen Meinungsbildung 

Gruppe A R 114, Mo 
Gruppe B R 114, Mi 

3. Arbeitsgemeinschaft (gemeinsam mit P rof. Dr. Figge) 

Raskop 
15 - 17 Uhr 
9 - 11 Uhr 

Das Bo nner Grundgesetz und die Verfassung des Landes Nord­
rhein -Westfalen. (Siehe schwarzes Brett!) 

6. Allgemeine Didaktik 
Seminar A: 

Unterrichtsprobleme der Grundschule 

Seminar B: 
Lernen und Lehren 

b) 4. Semester 

1. Historische Pädagogik 

Pixberg 
R 000, Mo 15 - 17 Uhr 

Kirschbaum 
R 205, Mi 9.30 - 11 Uhr 

Theodor Litt-Seminar Figge 
.Das Bildungsideal der deutschen Klassik und die moderne Arbeits­
welt" R 107, Fr 9 - 11 Uhr 
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2. Systematische Pädagogik 
Seminare: 

"Aktuelle Probleme der Schulerziehung" R eiring 
(mit Referaten der Teilnehmer). N äheres in der Vorlesung. 

Seminar A: 

Arbeitsmittel im Unterricht 

Seminar B: 

Abt. A R 113, Mo 9- 10 Uhr 
Abt. B R 113, Mo 10 - 11 Uhr 
Abt. C R 113, Fr 9- 10 Uhr 
Abt. D R 113, Fr 10 - 11 Uhr 

H asseberg 
R 200, Mo 9 - 11 Uhr 

Die Verdinglichung des Lehrvortrags H asseberg 

R 200, Fr 9 - 11 Uhr 

Seminar A und B: 

N euere Testverfahren 

Seminar C und D: 

3. Psychologie 

Limper 

Abt. A R 102, Mo 9 - 11 Uhr 
Abt. B R 102, Fr 9-11 Uhr 

Die Hauptstufen der Entwicklung und ihre Psychodiagnostik 
Dorndorf 

Freiwillige Arbeitsgemeinschaft: 

Abt. C R 206, Mo 9 - 11 Uhr 

Abt. D R 206, Fr 9- 11 Uhr 

Der T. A. T. und andere Verfahren der neueren D iagnostik 
Dorndorf 

R 206, Di 14.30 - 16 Uhr 

Seminar A und B: 

Die Philosophie Kants 

5. Philosophie 
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H ohberg 
Abt. A R 203, Mo 9-11 Uhr 
Abt. B R 203, Fr 9-11 Uhr 



6. Soziologie 
Arbeitsgemeinschaften: 

Die besonderen Themen der beiden Arbeitsgemeinschaften werden 
unter Berücksicht igung der Teilnehmerwünsche in einer Vor-

besprechung festgelegt Raskop 

7. Allgemeine Didaktik 

Abt. A R 114, Mo 9- 11 Uhr 
Abt. B R 114, Fr 9 - 11 Uhr 

Seminar A : 

Reformpädagogik und ihre Unterrichtsformen Kirschbaum 
R 205, Mo 9 - 11 Uhr 

Seminar B: 
Unterrichtsprobleme der Oberstufe der Volksschule Pixberg 

R 119, Fr 9 - 11 Uhr 

PAUL TRIELE 
KOHLEN · KOKS · BRIKETTS 

Gr oß- u nd Einze lhandel 

D O RTMU N D 

Saarlandstr. 71 • Telefon 2 28 65 • Lager: Dortmund-Ost 
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Evangelisdie Theologie 
Prof. Dr. Bluth 

I. Vorlesungen 

a) 2. Semester 

1. Ursprung und Ziel der Mensdiheit nadi 1. Mose 1-12 (2 std.) 

2. Das Amt der Propheten (2 std.) 

3. Methodik der Evangelisdien Unterweisung (1 std.) R 100 

b) 4. Semester 

Sadibereiche, Sachverhalte und Verhaltensweisen in der Evangelischen 
Unterweisung (2 std.) R 100 

II. W a h I f a c h 
a) 2. Semester 

Bibelauslegung in ausgewählten Stücken der Kirchengeschichte (2 std.) 

b) 4. Semester 

Gottesdienst und Katechumenat nach dem Neuen Testament (2 std.) 

III. Ü b u n g e n 

2. Semester 

Praktische Übungen in der Grundschule und Oberstufe der evan­
gelischen Nicolaischule und der evangelischen Westparkschule. 
Je zwei Stunden Unterr~cht, anschl. Besprechung. (4 std.) 

IV. A k a d e m i s c h e r G o t t e s d i e n s t 

Jeden Mittwoch ,um 8 Uhr in der Nicolaikirche: Mette und P redigt. 
Jeden Freitag um 18 Uhr Bibel- und Ausspracheabend im Bodel­
schwinghhaus. 

V. S p rechst und e n 

Nach .?en Vorle~ungen und Übungen im Sprechzimmer des Semi­
na_rs _fur E".'angehsche Unterweisung (Raum 116). Auf Wunsch jeder­
zeit 10 meiner Wohnung. 
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Katholische Theologie 
Prof. Dr. Grü tters 

I. Vorlesungen 

a) 2. Semester 
Die Struktur der neutestamentlichen Schriften. 
Erklärung des Markus-Evangeliums. R 212, M i u. Do 11 - 12 Uhr 
Der Religionsunterricht heute. Seine Probleme und seine Gestalt. 

R 212, Fr 12 - 13 Uhr 

b) 4. Semester 
D as Naturrecht und das positive göttliche Gesetz des Alten und 
des Neuen Bundes. R 212, Mi 12 - 13; Do 10 - 11 Uhr 

II. W a h 1 f a c h 

a) 2. Semester 
1. Lektüre des 1. Korintherbriefes. 

2. Ausgewählte Abschnitte aus dem Catechismus Romanus. 
R 122, Mo 9 - 11 Uhr 

b) 4. Semester 
1. Lektüre des 1. Korinrherbriefes. 
2. Die duistliche Unterweisung im Wandel der Zeiten. Studien zum 

Kated1ismus-Problem R 122, Do 8 - 10 Uhr 

III. S c h u 1 p r a k t i s c h e Ü b u n g e n 

2. Semester 

Schulpraktis<lle Übungen in der Grundsdrnle. Zwei Stunden Unrer­
rimt - ansmließend kritische Auswertung. 

Fr 8 - 12 Uhr, Kreuz- und Suitbertuss<llule 

IV. A k a d e m i s c h e r G o t t e s d i e n s t 

Jeden Mittwoch 8.00 Uhr in der Propsteikirche (Hansaplatz) Ge­
meinschaftsmesse und Predigt. 
Jeden Mittwoch 19.00 Uhr Komplet und Ausspramekreis. 
Näheres am Smwarzen Brett der kath. Studentenschaft. 

V. S p r e c h s t u n d e n 

Nam den Vorlesungen und Übungen in meinem Amtszimmer, R 121. 
Aui Wunsm gern in meiner Wohnung, Amalienscraße 26. 
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8. Wissenschaftliche Vorlesungen 
und Arbeitsgemeinschaften (Wahlfach) 

I. Wahlfreie Vorlesungen 
( einstündig für alle Semester, Do. 12 • 13 Uhr) 

1. Deutsche Literatur 
Der deutsche Osten und die deutsche Dichtung 
Teil II: Vom Barock bis zur Romantik 

2. Pädagogik - Literatur 

R 119, Menzel 

Das Menschenbild im Wandel der Jahrhunderte unter besonderer 
Berücksichtigung des Bildungsideals R 220, Pixberg 

3. Pädagogik 
Probleme der ländlichen Schule - Die Einlehrerschule 

R 200, H asseberg 

4. Volkskunde 
Brauchtum und Glauben der Lebensphasen 
(Geburt, Hochzeit und Tod) 

5. Geschichte 

R 206, Dorndorf 

Was ist geschichtliches Denken? R 205, Figge 
Orient und Okzident (Aktuelle Probleme der europäischen 
Geschichte) R 203, Bartholome 

6. Theorie der Erwachsenenbildung 
R 114, Raskop 

7. Heimat- und Weltkunde 
Besonders geographisch charakterisierte belletristische Literatu r 
(E. Hemmingway, Pearl S. Bucx, Pierre Loti, Jacx London, A. E. 
Johann, Traven, Hobart, Varre, Joseph Conrad, Nora Walm) 

R 104, Perlick 

Ihre wissenschaftlid,en Arbeiten sdireibt 

gul sauier korrekl 
SCH REIB- UNO V ERVIElflHTIGU N GSBUIIO 

ANNY BRAUN 
DORTMUND, Kreuzstr.31/ 1 - Ecke Hohestr . . Tel. 23041 
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8. Kunst 
Die Malerei der letzten 50 Jahre 

9. Naturwissenschaft 

R 100, A. Koch 

D as Weltbild der modernen Naturwissenschaft R 212, Otto Koch 

10. Biologie 
Naturkundliche Streifzüge R 217, Beiler 

11. Schulpraxis 
Schulrat a. D. Dr. Schirbel 

Der Polaritätsgedanke als Grundprinzip der Bildungsarbeit der 
Volksschule R 113 

II. A r b e i t s g e m e i n s c h a f t e n 

(Wahlfach) 
1. Deutsch 

a) 2. Semester 

"Umgang mit D ichtung" (Fortsetzung) 

b) 4. Semester 

"Anekdote und Ku rzgeschichte" 

c) 2. Semester 

Aus der D ichtung der Gegenwart 

. Döring 
R 220, Mo 9 - 11 Uhr 

Dör ing 
R 220, Do 8 - 10 Uhr 

(Vom Expressionismus zur neuen Sachlichkeit} Menzel 
R 119, Mo 9 - 11 Uhr 

d) 4. Semester 

Dichtung unserer Zeit unter besonderer Berücksichtigung ihres 
erzieherischen Wertes für die Volksschule Menzel 

R 119, Do 8-10 Uhr 

2. Geschichte 

a) 2. Semester (Gruppe A) 
Der Aufbau des Europäischen Staatensystems Figge 

R 205, Mo 9 - 11 U hr 
Zwei Referate im Geschichtsseminar von Dr. Walter Wenzel 
1. Erfolg und Scheitern der französischen Revolution 
2. Zur Geschichte des Judentums 

b) 2. Semester (Gruppe B) 
Die Steinsehen Reformen Bartholome 

R 203, Mo 9 - 11 Uhr 
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c) 4. Semester (Gruppe A) 

Deutschland im Zeitalter des Imperialismus, des ersten und des 
zweiten Weltkrieges Figge 

R 205, Do 8 - 10 Uhr 

d) 4. Semester (Gruppe B) 

Staat und Staatsgedanke der Neuzeit Barcholome 
R 203, Do 8 - 10 Uhr 

3. Heimat- und Weltkunde 

a) 2. Semester 
Das geographische Grundwissen II 

b) 4. Semester 

Perli.;k 
R 106, Mo 9 - 11 Uhr 

Wichtige geographische Einzelfragen der Gegenwart und die Mög­
lichkeiten ihrer Behandlung im Unterricht Perli.;k 

R 106, Do 8 - 10 Uhr 

4. Biologie 

a) 2. Semester 
Das biologische Grundwissen II 

b) 4. Semester 

Beiler 
R 217, Mo 9 - 11 Uhr 

Ausgewählce biologische Einzelfragen (unter Berücksichtigung ihres 
schulpraktischen Bezuges) Beiler 

R 217, D o 8 - 10 Uhr 

::l>ai /J.uch l ei ~fulierenlen 
zur Belehrung und Unterhaltung 

Pädagogische Literatur, Klassen-Lesestoffe 

durd, die Budihandlung 

HEINRICH ß O RGMANN, Dortmund 
Schwarze Brüderstraße 3 (Küsterhaus) 
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5. Mathematik - Physik 
a) 2. Semester 

Einführung m die Infinitesiemalrechnung Otto Koch 
R 214, Mo 9 - 11 Uhr 

b) 4. Semester 
Mechanik, methodische und experimentelle Grundlagen 

Otto Koch 
R 214, Do 8 - 10 Uhr 

6. Musikwissenschaft 
a) 2. Semester 

Die H auptformen der europäischen Vokal- und Instrumentalmusik 
bis Joh. Seb. Bach / Der 200. Geburtstag W. A. Mozarts Busch 

R 202, Mo 9 - 11 Uhr 

b) 4. Semester 
Die Neue Musik; Herkunft und Zukunft 
Der 200. Geburtstag W. A. Mozarts 

7. Nadelarbeit 

Busch 
R 202, Do 8 - 11 Uhr 

a) 2. Semester 
Anfertigung von Puppen verschiedener Art 
W eben auf einfachem Rahmen Reichert 

Gruppe A R 201, Mo 9 -11.00 Uhr 
Gruppe B R 201, Mi 12 - 13.30 Uhr 

b) 4. Semester 
Frei w i ll i g es Seminar: 
Maschinennähen, Schnittzeichnen und Anfertigen 
und Kleidung 

einfadier Wäsche 
Reichert 

R 201, Mo 7.30 - 9.00 Uhr 
R 201, Fr 12.00 - 13.30 Uhr 

8. Kunsterziehung 
a) 2. Semester 

Probleme der Kunsterziehung 

b) 4. Semester 

Albert Koch 
R 100, Mo 9 - 11 Uhr 

Form und Farbe m der modernen Kunst und im Kunstunterridn 
der Volksschule Reichert 

R 201, Do 8 - 10 Uhr 
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Die engllsdle Spradle 

und die Methodik des Engllsdlunterrldlts In der Volkssdlule 

(Englische Sprachkenntnisse einer 9 stufigen Oberschule 
werden vorausgesetzt} 

Stursberg Freiwillige Arbeitsgemeinschaft 

a) 2. Semester 
Do 15.30 - 17 Uhr 

1. Short Stories by Modern English Authors 
2. Dr. Leonhardi: Developing Language Power 
3. D. Holm : English in the Classroom 
4. Leisinger: Der elementare Fremdsprachenunterricht 

Freiwillige Arbeitsgemeinschaft Strupp 

b) 4. Semester 

1. Schulpraktische Übungen Siehe schwarzes Brett! 
2. Famous English Essays 
3. Die Kunst des Erzählens im englischen Roman 
4. Englandkunde 

BERLITZ SPRACHSCHULE 
Dir. J, Cornu 

DER SICHERE WEG, FREM DE SPRACHEN ZU ERLERNEN 

Dolmetscher- und Korrespondenten -Ausbildung 
mit Abschlu~prüfung . Anfänger- u. Konversations­
Zirkel • Handels-Korrespondenz , Einzelunterricht 
Ubersetzungen Ausländische Lehrkräfte 

Dortmund , Ostenhellweg 36/38 , Tel. 31298 
Münster i. W. • Bahnhofstra~e 10 , Tel. 35037 
Osnabrück , Seminarstra~e SS , Tel. 7704 
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C. Fachliche Unterrichtslehre und Schulpraktika 

Methodi k - Deut s ch 

a) 2. Semester 

Kapitel aus der Methodik des Deutsch-Unterrichts" 
Döring 

R 100, Sa 9 - 10 Uhr 

b) 4. Semester 
.Ausgewählte Kapitel aus der Methodik des Deutsch-Unterrichts" 

Döring 
R 100, Sa 8 - 9 Uhr 

c) 2. Semester 
Organischer Sprachunterricht 
Formen ansdiaulicher Spracherziehung Menzel 

R 113, Sa 9 - 10 Uhr 

d) 4. Semester 

Schrift und Sdireiben im Unterridit 
Volkstümliche D ichtung in der Grundschule 
Zusammenfassung methodischer Grundfragen Menzel 

R 113, Sa 8 - 9 Uhr 

M e th o d i k - Re c hnen 
a) 2. Semester 

Methodik des R echenun ter richts der Grundschule Otto Koch 
R 107, Sa 8 - 9 U h r 

b) 4. Semester 
Methodik des R aumlehreuncer ridm der Volksschule O tto Kodi 

R 107, 9 - 10 Uhr 

M et h o di k - Ge s chic h te 
4. Semester 

Methodik des Geschichtsunterrichts 
Gruppe A R 205, D o 11 - 12 Uhr Figge 
Grup pe B R 203, Do 11 - 12 Uhr Bartholome 

M etho di k - Erdkund e , Heimatkunde 
4. Semester 

Die Richtlinien vom 8. 3. 1955 und die geforderten methodischen 
Grunderkenntnisse in der Heimat- und Erdkunde Perlick 

R 104, Do 11 - 12 Uhr 
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Meth odi k - B i ologie 

4. Semester 
Geistige Grundlegung u nd Stellungnahme zu einem neuzeitlichen 
Biologieunterrid:n (zugleich eine Durchleuchtung der R ichtlinien 
vom 8. 3. 1955) s. So nderanschlag Beiler 

R 217, Do 11 - 12 Uhr 

Method ik - Nat u rle h re 
Methodik des Naturlehreunterrichts der Volksschule 0. Koch 

R 214, Do 11 - 12 Uhr 

M ethodik - Mu s ik 
4. Semester 

Die Musikerziehung in der Sicht der einzelnen Schuljahre 
Gegenw artsfragen der Musikerziehung / C hordirigieren Busch 
Altes und neues Volkslied R 107, Mi 9 - 10 Uhr 

Met h o d ik Kun s t 

Reichert 
4. Semester 

Die Kunsterziehun g in der Volk sschule 
R 100, Mi 11 - 12 Uhr 

Freiwillige Übungen für N aturleh re und R echnen werden am 
schw arzen Brett bek annt gegeben 0 . Koch 
Kursus fü r „Erste Hilfe" und Exkursion ins Neandertal und W ald­
wanderung werden am schwarzen Bret t bekanntgegeben Beiler 

II. S c h u J p r a k c i k a 

D ie scadtschulpraktischen Übu ngen des 2. Sem esters finden freitags 
und dienstags statt. Sieh e schwarzes Brett! 
O rganisatio n u. Leitung der Schulp raktika: Doz. D r . Kirschbaum 

Treffpunkt der Bücherfreunde e am Ostenhellweg: 

HELLWE G BUCHHANDLUNG 

SCHWALVENBERG 
Ungestört können Sie unsere Bücheurnslagen ansehe n. 
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D. Musische Ausbildung 

(Musik, Volksmusik, Kunst und Werk en, Nadelarbeit, Leibesübun­
gen, Laienspiel, Sprecherziehung, Technische Ausb ildung am Film­

gerät, Photographische Ausbildung) 

I. Musik 

a) 2. Semester 

Melodische Wege zum Kinder- und Volkslied Busch 
R 107, Do 14 - 16 Uhr 

b) 2. und 4. Semester 
Akademiec hor : 

i'i.ltere und neuere Corsätze im homophonen und polyphonen Satz 
Mo 14- 15 Uhr 

0 ff e n es S i n g e n : (Pflicht für alle Semester) 

Das einstimmige neuere u nd älterne Lied / Kanonsingcn 
2. Sem. R 107, 4. Sem. R 100 Mo 12 - 13 Uhr 

Choralsingen: 

Choral und geist!id1es Lied im Kirchenjahr 
Evangelism: Kantor Trubel 
Katholism: Kantor H offmann 

Co lle gium m us icum : 

i'i.ltere und neuere Spielmusik 

I nstrumentalspiel: 

Busch u. Menzel 

Di 12 - 13 Uhr 

Mi 15 - 17 Uhr 

Förderung im Geigen-, Blockflöten-, Klavier- und Orgelspiel durch 
nebenamtlid1e Lehrkräfte Busch 

II. N a d e l a r b e i t 

a) 4. Semester 

Methodik der Nadelarbeit 
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b) 2. Semester 

i>fliditnadelarbeic 

Handnähen und einfache Stidttedmiken Reidiert u. Austermühle 

R 201, a) Di 14.00 - 15.30 Uhr 
R 201, b) Di 15.30 - 17.00 Uhr 
R 201, c) Do 14.00 - 15.30 Uhr 
R 201, d) Do 15.30 - 17.00 Uhr 

III. K u n s t u n d W e r k e n 

a) 2. Semester 
Kunsterziehung 

(3 Gruppen) 
Einführung in verschiedene 

Albert Kodi und Fräulein Suweladt 
graphisdie Techniken für die 

Volksschule R 201, Do 14 - 17 Uhr 

b) 4. Semester 

Methodik der Kunsterziehung in der Volkssdiule Reichert 

c) Tafelzeidinen 
(freiwillig für beide Seme st er ) 

d) 

R 100, Mi 11 - 12 Uhr 

Albert Koch 

Werken (Holzarbeiten) Albert Kodi 
Werkraum, Mi 14 - 15.30; 15.30 - 17 Uhr 

FREMD SPRACHEN 
Vorbereitun~ auf staatl. PrUhmgen. Einzel- und 
Zirkeluntermnt. Tedin.- wissenschartl. Obersetzungen. 
In- und ausländisdie Fachkräfte. 

THE BENEDICT SCHDOL, DORTMUND 
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Vorlesun g: 

IV. Leibes erz i eh u n g 

a) 2. Semester 

Leibeserziehung in der Volksschule Evers u. Bartholome 
R 107, Fr 14 -15 Uhr 

Prak tischer Sport: 

(Hallenturnen, Schwimmen) 

Frei willige Arbe itsgemeinschaft: 

Gymnastik und Volkstanz 

Vorlesu ng : 
b) 4. Semester 

Evers 
Fr 15 -17 Uhr 

Di 16-17 Uhr 

Zusammenfassende Met hodik der Leibeserziehung in der Volks­
schule (Unterrichtsversuche in der Turnhalle der Akademie) 

Evers u. Bartholome 
R 107, Mo 15 - 16 Uhr 

Praktis cher Sport: 

(Hallenturnen, Schwimmen) 

Freiwillige Arbeitsgemeinschaft: 

Gesundheitsturnen 

Evers 
Mo 16-18 Uhr 

Di 15 - 17 Uhr 

Zeit und Ort für die Arbeitsgemeinschaften der Nichtschwimmer 
und Rettungsschwimmer werden besonders durch Anschlag bekannt­
gegeben. 

V. S p r e c h e r z i e h u n g 
a) 2. Semester 

Übungen im Vorlesen und Sprechen volkstümlicher Prosa- und 
Versdichcungen der Grundschule Menzel 

R 119, Do 14 - 16 Uhr, in 3 Gruppen 

Sprechsdrnlung vor dem Mikrophon 
(Siehe schwarzes Brett!) 

b) 4. Semester 

Menzel 

Arbeitsgemeinschaften für Übungen im freien Sorechen und im 
Vorlesen Menzel 
nach Vereinbarung (1 std.) Siehe schwarzes Brett! 
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c) Offenes Singen (Pflicht) 

Lieder aus dem Tages- und Jahreslauf 

Busch u. Menzel 

Lieder zu Advent und Weihnachten 
Lieder zum Neuen Jahr 
Lieder alter Stände 
Humor im Volkslied 

d) Gemeinschaftswochen für das 2. Semester 

Menzel (Leitung), Darcholome, Pixberg 
DJH-Bilstein, DJH-Hohenlimburg und DJH-Plettenberg 

V. L a i e n spie 1 
Für alle Semester gemeinsam 

Musische Au s bi l dung: 
Arbeitskreis „ La i e n spie 1 " 
(Thema: ,,Spiel in der Schule") 

VII. G u i t a r r e n krei s 
1. u. 3. Semester 

Übungsgruppen für das Guitarrcnspiel: 
a) fü r Anfänger und 
b) für Fortgeschrittene 

VIII. P h o t o - A u s b i 1 d u n g 
für alle Semester 

Für Studierende aller Semester: 

Entwickeln, Vergrößern und H erstellung von Diapositiven 

Döring 

Menzel 

fü r den Unterricht Limper 
(S. besonderen Anschlag) 

Neuz:eitliche Lehrmittel 
Moderne Apparate und Geräte zur Schulchemie 

nad, Stud. R. Dr. Kern. 

Vollständige Einrichfungen. 
Mech. Werkstatt • Glasbläserei 

D R. TAU R K E vorm. DR . GO E R C K 1 
DORTMUND 
Saarbrücker Stra~e 29 • Ruf Nr. 3 53 74 
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E. Besichtigungen, Lehrwanderungen 
und Sonderveranstaltungen 

I. Gemeinschaftswochen in Burg Bilscein und H ohenlimburg, 
Wanderführerlehrgänge der Pädag. Akademie Dortmund Menzel 

II. Veranstaltungen d. Instit. {. wissenschafd. Heimatkunde Perlick 
III. Universitätsreihe des Bildungswerkes der Stadt Dortmund Figge 
IV. Besid1tigungen von Museen, Instituten, Werken etc. 

Institut für wissenschaftliche Heimatkunde 
Kurator: Dr.-Ing. Hugo Krueger, Bergwerksdirek tor, Dortmund 

Prokura tor: Prof. Dr. Emil Figge, Akademierektor 
Leitung: Prof. Alfons Perlick, Akademieprorektor 

Veranstaltungen 

Stunde der Akademie 
Mittwoch von 14 - 15 Uhr 

Großer Hörsaal, R 107 
Junge Erzieher reisen in die Welt 

(Eigene Berichte mit farbigen Lichtbildern) 

23. Nov. 1955: Heinrich Schmidt, Lehrer in Dortmund-Mengede 
,,Eine heimackundliche Wanderung durd1 Mengede" 

7. Dez. 1955: Lieselotte Kruse, cand. päd. Dortmund (4. Sem.) : 
,,Meine Reise durch Kleinasien" (1955) 

21. Dez. 1955: Walter Labie, Lehrer in Dortmund-Lanstrop: 
„Mit Fahrrad und Zelt durdi Slowenien 
und Dalmatien" (1953) 

18. Jan. 1956: Lothar Scheide, stud. päd. Dortmund (3. Sem.): 
,,Meine Reise durdi Südspanien" (1953) 

1. Febr. 1956: Hans Georg Kollmann, Lehrer in Erk enschwidc 
,,Im Lande der Basken" (1953) 

15. Febr. 1956: Walter Labie, Lehrer in Dorcmund-Lanstrop: 
,,Durch Bosnien und die Herzogowina" (1954) 

O std eutscher Ar b e i ts k r ei s 
Leitung: Prof. Dr. W. Mcnzel und Prof. A. Perlick (1 std.) 

1. Ellinor Altenhein , Dipl.-Bibl. an der Pädagogischen Zentral­
bücherei des Landes Nordrhein-Westfalen, Dortmund: 
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nSchöne Literatur aus dem Baltenland, aus Ostpreußen 
und Pommern". 

2. Ingeborg Wolf, D ipl.-Bibl. an der Pädagogischen Zentralbücherei 
des Landes Nordrhein-Westfalen, Dortmund: 
nGerhart Hauptmann und seine Werke". 

3. Gerti Kudera, Neheim-Hüsten: 
nAus der Prax:is ostdeutscher Frauenarbeit". 

4. Gercrud Selinka, Dipl.-Bibl. an der Volksbibliothek in Dortmund: 
n Wertvolle Erzählwerke aus dem Sudetenland". 

5. Else Nafe, Gewerbeoberlehrerin, Dortmund: 
n Vom Waldenburger Bergland (Schlesien)". 

6. Dr. Wilhelm Menzel, Prof. an der Pädagogischen Akademie 
Dortmund: 

GAS 
FUR KUCHE 

e BAD 

e WÄSCHE 

e HEIZUNG 

e KUHLUNG 

1m1ml(Jl(il[IllD[llm101a1 
AUSSTELLUNG MODERNER GASGERÄTE 

Dorfmund 
BERATUNG BURGWALL 13 
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. Das Volkslied im Deutschen Osten• (mit Beispielen). 

Gestei nskundliche Übungen 

Leitung: Walter Niederstebruch, Lehrer in Dortmund 

14 täg. Mittwoch, 15 - 16 Uhr, R 104 

1. Eruptiv-Gesteine 
2. Sediment-Gesteine 
3. Erze, die im Ruhrgebiet verarbeitet werden 
4. Die Gesteinswelt im Dortmunder Raum 
5 .• Der Steinkasten" (Sammlung für Schulkinder) 

Lichtbild und Film 

im Dienste heimatkundlicher Forschungs- und Unterriditiarbeit 
Leitung: Gerhard Hildebrand, Lehrer in Dortmund 

Termin nach Vereinbarung 

Geologisch e Exkursionen 

In Verbindung mit dem Amt für Bodenforschung, 
Landesstelle Nordrhein-Westfalen, Münster 

Leitung: Landesgeologe Dr. Bode 

1. 6. November 1955 

Beginn: Bahnhof Menden 9.36 Uhr: 

.Der Massenkalk im mittleren Devon. Das Mendener 
Konglomerat". 

Abfahrt: Ab Hbf. Dortmund über Schwerte, Fröndenberg 
8.44 Uhr; Ankunft: Bhf. Menden 9.36 Uhr. 

2. 22. Januar 1956: 
Beginn: Essen 9.46 Uhr (Bhf.) 
»Das Wasserwerk der Stadt Essen in Oberruhr. Steinkohlen­
gebirge und Kreidetransgression". 

Abfahrt: Hbf. Dortmund 9.10 Uhr (E). 

Die Sternenwelt im Winter 

(Beobachtungsstunden der astronomischen Arbeitsgemeinschaft am 
eigenen Fernrohr der Pädagogischen Akademie) 

Nach Vereinbarung 
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Einladung 
zur Vortragsreihe . Blick in die W elt" 

des Bildungswerkes der Stadt Dortmund 
Leitung: P rof. Dr. Emil Figge 

Wi r möchten auf die Lid:nbild-Vortragsreihe der Volkshochschule 
D ortmund hinweisen, die unter dem Thema: . Blick in die Welt" 
seit über 2 J ahren durchgeführt wird. 
D ie Studentenschaft begrüßt diese Vortragsreihe, die eine Einfüh­
rung in deutsche und ausländische Landschaften und Bevölkerungs­
kreise geben soll. Die Vorträge finden dienstags um 19.30 Uhr im 
H orsaal 1 der Sozialakademie, Dortmund, H ohe Straße 141 statt. 
Eintrittspreise für jeden Vortrag 0,50 DM. Schüler und Studenten 
0,10 DM. Dauerkarten für die ganze Vortragsreihe 1,25 DM. 

27. Sept. 1955 : .Ungarn, Wächter des Abendlandes" (Lichtbilder) 
D r. Bernhard Knoche, Düsseldorf 

25. Okt. 1955 : .Mullahs, Mahatadjahs und Millionäre" (Farbbilder) 
Streiflichter von einer Motorrad-Weltreise 
Eduard Edlitzberger, Wien 

8. N ov. 1955: . Eine Sommerreise nach Schweden" (Farbbilder) 
Wilhelm Unckel, Dortmund 

22. Nov. 1955: "Wo sich die Welten kreuzen . . . " 
Libanon - Syrien - Jordanien - Irak - Iran 1955 
(Farbbilder und Schwarz-Weiß) 
Anna Hartmann, Wien 

6. Dez. 1955: . Kreuz und quer durch Frankreich" (Farbbilder) 
Professor Klara-Maria Faßbinder, Duisdorf bei Bonn 

H örsaal I der Sozialakademie Dortmund, H ohe Straße 141. 
Eintrittspreis für jeden Vortrag 0,50 DM. 

Donnerstag, 13. Oktober 1955, 19.30 Uhr : 
.Eheliche Reifungskrisen" 
D r. med. Guido M. Groeger, Düsseldorf 

Freitag, 14. Oktober 1955, 19.30 Uhr: 
. Die Bewußtseinswandlung der Frau und die Ehe" 
D r. med. Guido M. Groeger, Düsseldorf 

Gleichzeitig machen wir auf die Vorträge der „Akademischen Vor­
t ragsreihe" des Bildungswerkes der Stadt Dortmund aufmerksam, die 
dienstags, um 19 Uhr im Vortragsraum der Sozialakademie, Dort­
mund, Hohe Straße 141 , stattfinden. 
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20. Sept. 1955: nDer Me.nsch im Kosmos" 
Unjv,-Prof. Dr. Dr. Hermann Volk, 
Rektor der Westfälischen Wilhelms-Universität 
Münster 

4. Okt. 1955: nDer Massenverbrauch 
im Wadistum der Wirtsdiaft" 
Univ.-Prof. Dr. Walther Hoffmann, 
Leiter der Sozialforschungsstelle der Westfälischen 
Wilhelms-Universität Münster, Sitz Dortmund 

18. Okt. 1955: "Weltprobleme der Kultur 
in der Krise unserer Zeit" 
Dr. Heinrich Küppers, 
Leiter des Bildungssekretariats im Bundesvorstand 
des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB), 
Düsseldorf 

29. Nov. 1955: ,,Das Selbstverständnis unserer Gegenwart" 
Univ.-Prof. Dr. Theodor Litt, Bonn 

13. Dez. 1955: ,,Das Problem des gerechten Lohnes 
in der Verkündigung Jesu" 
Univ.-Prof. D. Karl-Heinrich Rengstorf, 
Direktor des Evangelisch-Theologischen Seminars 
an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster 

Alle Vorträge finden dienstags, 19.00 Uhr, im Vortragsraum der 
Sozialakademie, Dortmund, Hohe Straße 141, statt. 

Eintrittspreise für jeden Vortrag 1,- DM, Sdtüler und Studenten 
0,20 DM, Dauerkarten für alle Vorträge der „Akademischen Vor­
tragsreihe 3,- DM. 

REISE BUR O „ (jlü,t:kcu,f" 
BURGTORPASSAGE TELEFON 3S5S1-Sl 

TOUROPA-, SCHARNOW-, HUMMEL-REISEN 
Eigene Reiseomnibusse 

Alles /ü, Jh,e Reise! 
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Wissenschaftlicher Studienkreis 
für Realschullehrer-Ausbildung e. V. 

L e i t e r : Prof. Dr. Emil F i g g e 

Rektor der Pädagogischen Akademie Dortmund 

Stellv. Leiter: Doz. Dr. Hermann Pi x b er g 

Dozenten: 

1. Prof. Dr. Emil Figge: Geschichte, Staatsbürgerkunde und 
Historische Pädagogik. 

2. Doz. Dr. Hermann Pixberg: Literaturwissenschaften. 

3. Prof. Dr. Hugo Bluth: Evangelische Theologie. 

4. Prof. Dr. Fritz Grütters: Katholische Theologie. 

5. Oberregierungsrat a. D. Erwin Aßhauer: Erziehungswissenschaft. 

6. Prof. Dr. Wilhelm Menzel: Literaturwissenschaften. 

7. Dozent Dr. Heinrich Bartholome: Geschichte, Latein. 

8. Prof. Alfons Perlick: Geographie. 

9. Dozent Dr. Alfons Beiler: Biologie. 

10. Dozent Dipl.-Ing. Otto Koch: Mathematik und Physik. 

11. Prof. Dr. Kad Limper: Mathematik. 

12. Dozentin Frau Dr. Reichert: Kunstgeschichte und Nadelarbeit. 

13. Studienrat Rosenzweig: Französisch, Englisch. 

14. Oberstudienrat Walter Niekamp: Englisch. 

15. Oberstudiendirektor Dr. Brauer: Chemie. 

16. Realschuldirektor a. D. Orro Stursberg: Englisch. 

Aufnahmebedingung für den Studienkreis 

Aufgenommen werden: 

1. Lehrer und Lehrerinnen, die die erste und zweite Prüfung an 
Volksschulen abgelegt haben und 

2. Universitätsstudenten (innen), die in zwei Fächern em sechs­
semestriges Studium vollendet haben. 
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Pädagogische Zentralbücherei 

des Landes Nordrhein -Westfalen 

Dortmund, Rheinlanddamm 203, ~ 2 12 97 

Büchereidirekror: Dr. Nikolaus K och 

D ie Pädagogische Zentralbücherei dient der Lehrerbildung und Leh­
rerfortbildung des Landes Nordrhein-Westfalen. Die Studierenden 
der Pädagogischen Akademie benutzen sie gebührenfrei. Leihscheine 
zum Bestellen der Bücher kosten 5 Pfg. pro Stüdc 

Die Ausleihe ist geöffnet: 

montags 9 - 10 und 13 - 15 Uhr 

mittwochs 10 - 11 Uhr 

donnerstags 13 - 15 Uhr 

freitags 14 - 17 Uhr 

Der Lesesaal ist geöffnet: 

montags bis freitags 

12.30 - 17.30 Uhr 

D ie Leihfrist für jedes Buch beträgt 14 Tage. Tm Bedarfsfalle kann 
v o r Ablauf der Leihfrist Verlängerung beantragt werden. Bei 
Überschreitung der Frist wird für jede überfällige Woche eine Ge­
bühr von 50 Pfg. erhoben. 

Pflegliche Behandlung der Bücher ist ein selbstverständliches Gebot. 
Zur Behebung oder Vergütung nachweisbarer Beschädigungen oder 
Anstreichungen werden die betreffenden Leser herangezogen. 

Die Zentralbücherei erleichtert die Benutzung ihrer Bestände durch 
Herausgabe gedruckter und hektographierter Fachkataloge, die zu­
gleich eine übersieht über das betreffende Fach vermitteln. Studen­
ten und Junglehrer erhalten diese Kataloge zum halben Preis. 

An gedruckten Fachkatalogen liegen vor: 

Pädagogik. 2. Aufl. 263 S. Preis 3,- DM (1,50 DM). 

Psychologie und J ugendkunde. T eil 1 und 2 je 98 S. 

Zus. 4,- DM (2,- DM). 
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W intersemester 1955/56 

(4. Semester) 

Auffenberg, Ursula, Dortmund, Markgrafenstraße 153 

_ _.,.ßalke, Hildegund, Soest, In den kalten Höfen 8 

,...-Bansi, Magdalene, Massen, Kleystraße 8 

/ Becker, Elfriede, Castrop-Rauxel I, Am Dingerhof 13 

~ Bendisch, Hannelore, Dortmund, Bornstraße 146 

,.. Beinecke, Elisabeth, Dortmund-Wambel, Ewaldstraße 16 

..,...-:Bisplinghoff, Theodor, Dortm.-Berghofen, Weidenbohrerweg 8 

.-Böse, Sieglinde, Hagen, Elsenbornstraße 1 

• Bräcker, Erika, Oberrahmede, Krummenscheiderweg 62 

~ u~W,~ Jierne, Forellstraße 4 

Busse, Werner, Wat'tenscheid, Bochumer Straße 82 

Braun, Hans-Günter, Herdecke, Freiligrathstraße 2 

.-ßrünger, Wilhelm, Dortmund-Ho!thausen, Peddenbrink 22 

,....---ßrüne, Josef, Messinghausen, Oberdorf 12 

.,,,- Bühring, Edith, Münster, Kanalstraße 6-8 

_ Buß, Eva-Maria, Münster, Görresstraße 10 

__,,,-ßußmann, Ursula, Dortmund-Aplerbeck, Am gr. Stück 18 

,_ Coerdt, Elfriede, Dortmund-Bracke!, Südstraße 17 

• Dahlhoff, Franz, Heessen, Am Hämmschen 19 

,...,.Dellewitz, I,rene, Dortmund, Sedanstraße 31 

.--Diwisch, Heinrich, Dortmund-Kirchlinde, Auf der Goldbreite 26 

, Dörr, Otto, Feudingen, Hainberg 92 

~reier, Annemarie, Dortmund-Hombruc:h, Eierkampstraße 34 

/ Drescher, Hans, Boc:hum-Dahlhausen, Dr. C. Otto-Straße 121 
' / 
__ Bworak, Ruth, Boc:hum-Langendreer, Mansfelderstraße 60 

.,....Egert, Christei, Dortmund-Grevel, Werzenkamp 45 

__.li,ggers, Ferdinande, Bochum, Viktoriasrraße 27 

---1:,ickhoff, Friedr.-Wilhelm, Soest, Jakobistraße 44 
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MUSIK 

iellinghaus 
DORTMU ND 

Markt 6 (HansapJalz) Ruf 2 37 71 

Brambauer, Königsheide 48 
Ruf 124 25 

Das gröfJte Notensortiment 
Klavierauszüge, Texthefte 

Kartenvorverkauf 
Ein grofjes Schallplattenlager 

Sinfonie, Konzert, Oper, Operette, 
Tanz, Jan 

Sämtliche Musikinstrumente 
Akkordeons, Zupf- und Streich-, 
Holz und Blech - Blas - Instrumente 

Saiten, Zubehör, Reparaturen 
Günstige Teilzahlung 

Philips Erzeugnisse zu jeder Tageszeit 
für jede Gelegenheit 
zu jeder Jahreszeit 

Fernsehgeräte Bestrahlungslampen Normallampen Rundfunkgerdte 
Phonogeräte Leuchtstofflampen Autosuper Schallplatten Klno­
Proiektionslampen Trockemasierer Ventilatoren Speziallampen 

Gebäudereinigung 
Glas-, Stein-, Metall-, Linoleum-, Tapeten-, 
Staubdecken und Büro-Reinigung 
Übernahme der Gesamtreinigung von Neu­
bauten und Fabrikanlagen 
Spez. Neon - und Markisen - Reinigung 

FRANZ VOGT JUH. 
Dortmund, Ouerstraf}e 14 Telefon 24637 
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.~ngels, Edith, Wittbräucke, Im Kleff 10 

_ Espcnhahn, Hans-Rudolf, Witten, Herbeder Straße 14 

~ Fellendorf, Wolfgang, Lutzhorn Kn. Pinneberg, Nr. 18 

,Yialleck, Erich, Witten-Heren, Am Busche 68 
' Fischer, Annemarie, Hagen, Boeler Straße 207 

___.Fischer, Gisela, Dortmund, Brauhausstraße 9 

_.,....l,ischer, Gisela, Witten, Auf dem Hee 15a 

,,,.--Feldmann, Irmgard, Herne, Goethestraße 61 

_..,-Fahrer, Christa, Dortmund-Bracke!, Flughafenstraße 83 

•. Froese, Armin, Gelsenkirchen, Skagerrakstraße 27 

....-'f!"'ürbeth, Wolfgang, Siegen, Brüderweg 88 

.- Gawarecki, Marianne, Castrop-Rauxel IV, Recklinghauser Str. 234 

• Gerecht, Adelheid, Dortmund-Dorstfeld, Adalbertstraße 2 

,....@ehring, Christa, Essen, Dammannstraße 82 

., Gießelmann, Gerd, Plettenberg, Herscheiderstraße 60 

~ottschling, Gisela, Herten-Scherlebeck, Polsumer Straße 52 

.,...Gn.msch, Helga, Dortmund-Wambel, Einigkeit 12 

_Griep, Waltraud, Herne, Sehrbruchskamp 2 

.Arundhoff, Hans, Dortmund-Neuasseln, Scheckerodestraße 196 

,....€rrünner, Helga, Pelkum, gr. Werlsrraße 62 

_......e lania, Hella, Bochum, Am Heerbusch 19 

...---Martnauer, Friedrich, Dortmund-Bracke!, Westfälische Straße 205 

Haselhuhn, Christine, Dortm.-Lütgendortmund, Werner Straße 12 

Heidbrink, Heinrich, Bochum, Blankensteiner Straße 245 

__.-iieidemeier, Mathilde, Soest, Kerngasse 4 

,....--rfeine, Marlies, Dortmund-Körne, Liboristraße 46 

. Heising, Hannelore, Dortmund, Albrecht-Dürer-Straße 12 

_,.-l"Ieyer, Ilse, Dortmund, Bergstraße 70 

.,...-Hoffmann, Renate, Schwerte, Hohenstein 34 

~ Hoppe, Waldemar, Dortmund-Krucke!, Stahlhöferweg 17 

_,......Hünerbein, Ortrud, Siegen, Giersbergstraße 28 

/ " Hülst, Edith, Werl, Kurfürstenring 57 
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..Hupfeld, Ellen, Bochum, Schützenstraße 151 

Husung, Ehrenfried, Gelsenkirchen-Buer, Seitenstraße 6 

,t'rurt, Ingeborg, Ibbenbüren, U phof 28 

-'fsenberg, Heribert, Hagen, Schillerstraße 33 

~Jalnbor, Waltraut, Lünen, Münsterstraße 78b 

..f;nsmann, Herbert, Recklinghausen 06, Suderwichstraße 215 

_.lµltofen, Ursula, Castrop-Rauxel 3, Nordstraße 17 

.,K-archaus, Elisabeth, Schwerte, Körnerscraße 6 

Kesper, Rolf, Lüdenscheid, Reckcnstraße 23 

Ketteler, Elisabeth, Recklinghausen, Bochumer Straße 6 

-Kleffner, Gisela, Dortmund, Brünninghauser Straße 2 

'1toch, Erika, Dortmund, Karl-Marx-Straße 8 

Köker, Barbara, Herne, Shamrockring 5 

K-ollin, Ewald, Südkamen, Schulstraße 2 

Köster, Klaus-Adolf, Soest, Ostcnhellweg 33 

.,Kronen, Martin, Dortmund, Saarlandstraße 120 

Krns, Marie-Luise, Bochum, Johanniterstraße 23 

$,ruh!, Franz, Fröndenberg, Südstraße 1 

Kruse, Liselotte, Dortmund, Märkische Straße 203 

Kühlwind, Marianne, Altena, Winkelsen 7 

pmmer, Helga, Dortmund, Kaiserstraße 133 

Kemper, Anneliese, Dortmund-Lütgcndortmund, Flaspoete 2 
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. ~ange, Ingrid, Melbergen ü. Oeynhausen, Bülowstraße 7 

.,..bange, Margret, Dortmund, Apfelbaumweg 

appe, Liese!, Post Borgeln, Einecke-Vöhde 

__.Lauterbach, Ilse, Hamm, Radbodstraße 9 

,.,,...-c'endowski, Friedhelm, Bracke!, Sackgasse 15 

-Hf!, Siegfried, Plettenberg-Himmelmert 

Lindenmayr, Wolfgang, Dortmund-Wambel, Sendstraße 152 

,.,, I::"ohoff, Walburga, Bockum-Hövel, Overbergstraße 2b 

~ ohse, Inge, Dortmund-Hombruch, Zum Mühlenheck 6 

.._Aüling, Ilse, Dortmund, Mallinckrodtstraße 

/ l:.unemann, Renate, Iserlohn, Hagener Landstraße 39 

/1,,iaaß, Sieglinde, Altenbögge-Bönen, Am Bockeldamm 10 

-Mahlke, Peter, Mühlenrahmede, Gartenstadt 94 

.,--Mehlmann, Margret, Dortmund-Mengede, Castroper Straße 62 

...-,-Mrllard, Gertrud, Schwerte, Westenstraße 5 

Modder, Lore, Gelsenkirchen, Wattenscheider Straße 208 

, ,..M-oser, Margret, Bork, Luisenstraße 131 

_,.,.Münnich, Helga, Hamm, Ostring 15 

,,.,---Mueller, Marlis, Bochum, Stühmeyerstraße 18 

-.Mus, Heinz, Dortmund, Feldherrnstraße 7 

_Neveling, Margret, Westhofen, Karl-Gerhart-Straße 9 

_Nigge, Elisa.beth, Bergkamen, Bambergstraße 79 

~ • ~ü,t1t;[, J¾d feichenhall, Innsbrucker Straße 14b 

,:.....Olschewski;"'{r~, '1iagen, Fleyerstraße 101 

_))smann, lrmelin, Oberhausen-Osterfeld, Bottroper Straße 255 

--estermann, Werner, Dortmund, Ritterstraße 30 

,..,...-e,tto, Ilse, Dortrnund-Hörde, Am Oelpfad 59 

.,....,.etzisk, Karl, Gelsenkirchen-Buer, Wilhelmstraße 86 

/l'eschel, Kurt, Herbede, Blankenburgerweg 13 

,..-Pieper, Margret, Barkhausen, Osterfeld 14 

__..Phsa, Horst, Herne, Sodinger Straße 35 

ß oppensieker, Fritz, Dortrnund-Dorstfeld, Grundstraße 2 
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~rtmann, Friedhelm, Bochum, Wittener Straße 251 

_.,..-Pt1sch, Klaus, Westhofcn, Friedenstraße 12 

~reker, Willi, Werl, Meistergraben 45 

.-:- Quabeck, Maria, Dortmund-Bracke!, Flughafenstraße 241 

Aath, Werner, Hagcn-Boele, Südhofstraße 15 

Rautenstrauch, Brigitte, Donmund-Barop, Lehnertweg 8 

• Reich, Alfred, Herne, Bochumer Straße 94 

.-,--R,eimann, Manfred, Schwerte, v. Borriesweg 21 

Richter, Renate, Oberhausen, Langemarckst raße 18 

~choll, Marianne, Soest, Lütgengrandweg 7 

........ Rosenkranz., Helene, Hagen, Lütz.owstraße 75 

_,fath, Günther, Hamburg 19, Lastropsweg 26 

_........Jloth, Werner, H ilchenb~ch, Seminarweg 2 

_ _.....Rupprecht, Christa-Maria, Bochum, Ostermannstraße 11 

, ..Sacht, Waltraud, Bochum, Rembrandtstraße 21a 

Sebald, Wolfgang, Castrop-Rauxel 1, Richard-Wagner-Straße 7 

,:--Seiht, Peter, Ampen Krs. Soest, Nr. 88 

Seidenfad, Lilli, Gelsenkirchen, Zeppelinallee 1a 

..-Sodenkamp, Hans, Dortmund-Schnee, Blickstraße 256 

/4rg, Paul-Gerhard, Weidenau, Bismarckstraße 21 

•~ Dipl.-Optiker 

Ka,.t.U~ssJ 
DORTMUND 

Hansastr.28 

37 



,..-,Spilker, Sieglinde, Recklinghausen, Jahnstraße 32 

..-Scheide, Lothar, Dülmen, Dernekamp 31 

chiffner, Doris, Bergkamen, Am Wiehagen i6 

.,.....s-chmidt, Margret, Lünen, Bäckerstraße 6 

~ chröder, Christei, Oberaden, Auf der Lette 5 

Schulte, Gertrud,' Papenburg, Umländerwick 1 I 

~chumacher, Hans-Heiner; Sundern, Lockweg 49 

· chümmann, Ernst, Brambauer, H ospitalstraße 44b 

~ chulze-Buxloh, Hildegard, Soest, Schwemeckerweg 4 

,,,,--Schwarze, Gerda, Herne, Schäferstraße 20 

tasius, Josef, Werl, Rustigestraße 12 

~ eemann, Ursula, Unna, Hansasttaße 4 

,.-Stege, Brunhilde, Dortm.-Lindenhorst, Lindenhorster Straße 213 

,.......Scegmann, Marie-Luise, Herne, Scharnhorstscraße 12 

Sceiner, Herbert, Dortmund, Klönnestraße 54 

Steinke, Elisabeth, Hamm, Ad. Juckenack-Straße 15 

Scoewe, Helga, Oberaden ü. Kamen, Jahnstraße 1 

_....5trätgen, Franz-Josef, Castrop-Rauxel 4, Ickerner Straße 66a 

~ ratmann, Rudolf, Breckerfeld, Epscheider Straße 227 

,.-Srf"otkamp, Margarete; Dortmund-Kirchlinde,· Spörkelst raße 7 

Thamke, Wolfgang, Grundschöttel, Bundesstraße 24 

,,...-1'hiemann, Ircne, Bochum, Bei der Horst 29 

. ~ omas, Elinor, Dortmund-Hörde, Franz-Hitze-Straße 6 

_J:hom~s, Walter, Arnsberg, Jägerstraße 39 

,..-:fhum, Herbert, Schwefe; ·sf>estweg 22 

/orbrügge, Beate: Dortmund-Dorstfeld, Martener Straße 4 

~ehrigs-Cornehl, Brigitte, Wisse! Krs. Kleve, Haus Kemnade 

~tter, Liane, Herdecke, Wetterstraße 38a 

....-Vielhaber, Johannes, Oe_ve:ntrop Krs. Arnsberg, Echterberg 18 

.-l'· Vollard-Bockelberg, Heide, Kohlscheid Kr. Aachen, 
• Roermonderstraße ·45 

__.,Yollgold, Manfred, Dortmund-Deusen, Fruchtweg 24 
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w;idhecker, Gisela,' Bocku~-Hövel, Pieperstraße 26 

---Waldeyer, Ruth, Herne, OskaTStraße 11 

.• Walger, Siegfried, Witten, Augustastraße 79 

..,-W"assermann, Siegfried, Heme-Börnig, H ofstraße 50 

✓Wdringhaus, Magdalene, Castrop-Rauxel, Westerfilder Straße 62 

>rk, Hermine, Bochum, Stoodtstraße 7 

Spottluzaj 

Heiny Schmidt 
AUSR ÜSTUNG FÜR JEDE N SPORT 

D ORTMUND - AM HAUPTBAH N H O F 

Tacke u. Lindemann 
Eisenwaren Baubeschläge 
Werkzeuge 

Dortmund Alter Mühlen weg 44 Ruf: 2 23 80,2 42 44/45 

Emil Rosen&aue, 
Gegr. 1908 

WERKSTÄTTE 
FUR ANSTRICH 
UND MALEREI 

Dort m u n d . S i I b e r s t r a ~ e 9 • R u f 2 29 12 
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Westerhoff, Ridurd, Grüne Krs. Iserlohn, Hauptstraße 101 

Weyhermüller, Elfriede, Lüdinghausen, Mühlenstraße 93 

•Wiesendahl, Anneliese, Bergkamen, Bambergstraße 18 

-Winkelmann, Doris, Gronau, Losserstraße 82 

.:Worster, Friedridi, Gennebreck 26b, Kr. Ennepe-Ruhr, Am Tunnel 

Woünsdi, Hilde, Hamm, Hafenstraße 26 

~ebrowski, Lieselotte, Hengsen Kr. Unna, Smwerter Straße 14a 

~nter, Hildegard, Dortmund, von-der-Goltz-Straße 11 

•Zeppenfeld, Doris, Donmund-Hornbrum, Singerhoffstraße 5 

,Zerahn, Ursula, Bodiurn, Hüttenstraße 10 

Zühlke, Eva-Maria, Lünen, Viktoriastraße 53 
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Für 
Ihre Studien . . . 
SPAREN SIE VIEL ZEIT 

wenn Sie sich ein Elektrogerät anschaffen. 

Be~uchen Sie bitte unsere Beratungsräume 

Beratung • Auss t e llung 

VEW 
Vere inigte Elektrizitätswerke Westfalen AG 
Dortmund • Ostwall 51 • Telefon 30181 



UNSERE GESELLSCHAFTEN : 

Hoesch Bergwerkl•AG Dortmund 
We1tfale nhUtte AG Dortmund 

Hoesdl Walzwerk• AG Hohe111imbur9 
lwelgnleder1auung Werk Federstahl •assel 
Dirlcltn .AG Gevelsberg I.W. . # 
Dortnu,n·d•r Orahts• lfw--~·~'\or1mund 

Sdlmleda5' AG_~Cl9~".' IJ~ : ·•:f.r•~f 
l'flf~~•.ledertanung W.,Jt_ ~~nberg Olpe I.W. 

r . r"•t•r.!Wal:awe,:lc AG wuP~ al und Trier 

4 
,. • : ~: · . :,_,~tabrf'• t, Dortmund 

•t ; pl.W. 

, "-

He m er 

mund 
Dortmund 

nd 

ERZEUGUNGS PROGRAMM : 

Kohle . Koks und Nebenerzeugnlue • Hütten• und Wall• 

werlneneugnlne Jeder Art, warmgewa l1t, lr:ollgewol1t, 
ge1dlmledet und ge1ogen • Handelseisen • 0110ll1öts• 
stöhle • Automatenstahl In den b ekannten Hoe1ch-Au1ax­
GUtefttf 1dlwar1 und blank • Spe1lalblecho • Eisenbahn• 

obe'J'!CIUWIOterlol Jeder Art • Spundwandelsen • f edern 
- - aller Art • G e1ogen• llse n• und Stahldrähte aller Aus­

• _,,... ff,Jhrvngen • Drahtstifte, Drahtgeflechte und -gewebe 

UMhUllte SdlweJlelell:troden • Drahtseile. • ICallband 
Jeder OuollUlt und Ausführung und In Jeder Art von 

Oberfltichenweredlung • lre ltbond In Rollen oder Streifen 

blt USO "'"' Breite • Gas- Uftd Wanerleituftgsrdhre 
Geschwellte Slederohre • Geschweißte PräaJ1lon11tohl• 

rohre • lfelnrlsche Leitungsrohre • Maschinen und Werk -

1eu9e • Technlsdle tr1eu9nlue aller A rt 

HOESCH WERKE 
~ IC TIE NUE SELL SCHAfT • 0OR TM U N0 
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